
Vorwort
Dieses Buch behandelt systematisch, wie automatisierte Nachrichten-
und Marktüberwachung mit Python aufgebaut, betrieben und ab-
gesichert wird - von der Datenbeschaffung über die Filterung und
KI-gestützte Klassifikation bis zur zuverlässigen Benachrichtigung und
dem produktiven Dauerbetrieb. Als durchgehendes Referenzprojekt
dient ein realer Anwendungsfall: ein Watch-System, das Finanznach-
richten beobachtet und meldet, sobald ein bestimmtes Unternehmen
Anstalten macht, an die Börse zu gehen.

Was das Buch besonders macht: Die Konzepte werden nicht nur
benannt, sondern an einem vollständigen, lauffähigen System durchge-
spielt und zugleich in ihren breiteren Kontext eingeordnet. Zu jedem
zentralen Entwurfsproblem - welche Architektur, welcher Speicher,
welcher Klassifikationsansatz, welcher Benachrichtigungskanal, welche
Automatisierung - werden Alternativen benannt und gegeneinander
abgewogen, nicht nur die im Projekt gewählte Lösung beschrieben.

Was dieses Buch ist
Ein systematisch aufgebautes Fachbuch zu Architektur und Betrieb
von Monitoring- und Alerting-Systemen in Python. Es behandelt
Python, Web-APIs, Datenspeicherung, LLM-gestützte Klassifikation,
Benachrichtigungsarchitekturen, Automatisierung, Testing und Betrieb
- jeweils mit Entscheidungskriterien: warum dieser Ansatz, welche
Alternativen es gibt, und wann sie sich eher lohnen. Jedes Kapitel ver-
bindet die abstrakte Fragestellung mit ihrer konkreten Umsetzung im
Referenzprojekt.

Was dieses Buch nicht ist
Es ersetzt nicht die Referenzdokumentation einzelner Bibliotheken oder
eine Einführung in Datenbanktheorie im Detail - dafür wird auf die je-
weilige Fachdokumentation verwiesen. Es ist aber als zusammenhängen-
des Nachschlagewerk zum Thema Watch-Systeme gedacht: Wer später
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nur ein einzelnes Kapitel braucht (etwa zur Auswahl einer Speicherlö-
sung oder zur Automatisierung), soll es auch isoliert lesen können.

Für wen ist das Buch?
Grundlegende Computerkenntnisse werden vorausgesetzt: Dateien
anlegen, Programme installieren, im Terminal Befehle eintippen. Vor-
erfahrung mit einer Programmiersprache ist von Vorteil, aber kein
Muss - alle projektspezifischen Konzepte werden eingeführt. Das Buch
richtet sich sowohl an Einsteiger, die ein vollständiges System einmal
Schritt für Schritt durchbauen wollen, als auch an Praktiker, die einzel-
ne Entwurfsentscheidungen (Architektur, Speicher, Automatisierung)
nachschlagen möchten.

Wie ist das Buch aufgebaut?
Teil A (Kapitel 1-6) legt das Fundament:Werkzeuge, Linux-Grundlagen,
Architektur, Konfiguration, Sicherheit sowie der erste eigene Watcher.
Teil B (Kapitel 7-13) vertieft das Referenzprojekt Baustein für Baustein:
Datenbeschaffung, Persistenz, LLM-Klassifikation, Filter-Pipelines, Be-
nachrichtigungskanäle und Automatisierung. Teil C (Kapitel 14-15) be-
handelt Testing sowie den Übergang vom Prototyp zum produktions-
reifen, betriebenen System - Themen, die in reinen Einsteiger-Tutorials
meist fehlen, für ein Fachbuch aber dazugehören. Teil D (Anhang) bün-
delt Glossar, Musterlösungen, Troubleshooting-Checkliste und weiter-
führende Ressourcen.

Jedes Kapitel folgt dem gleichen Muster: Lernziel, Einordnung, Kon-
zept, Implementierung, Vertiefung, Vertiefungsaufgabe, Zusammenfas-
sung. Die Vertiefungsabschnitte sind bewusst so geschrieben, dass sie
über das Referenzprojekt hinausgehen und Alternativen sowie Abwä-
gungen für den professionellen Einsatz benennen.

Die Fallstudie hinter dem Projekt
Im Sommer 2026wollte ich in EngineAI Robotics investieren - ein chinesi-
sches Humanoide-Roboter-Unternehmen, das kurz vor demBörsengang
stand. Das Problem: Es gab noch keine offizielle ISIN, keinen Handel an
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KAPITEL 1

Python installieren und
einrichten
Werkzeuge, virtuelles Environment, erste Skripte

Lernziel

Nach diesem Kapitel hast du eine funktionierende Python-
Installation, kannst Skripte ausführen, verstehst virtuelle Umgebun-
gen (venv) und kannst Pakete mit pip installieren.

1.1 Exkurs: Windows-Nutzer - WSL2
einrichten

Dieses Buch arbeitet durchgehend mit Linux-Terminal-Befehlen, Cron
und systemd. Nutzt du Windows, ist der einfachste Weg nicht, jeden
Befehl zu übersetzen, sondern eine echte Linux-Umgebung direkt unter
Windows laufen zu lassen: das Windows Subsystem for Linux (WSL2).
Das ist kein Emulator, sondern ein vollwertiger Linux-Kernel nebenWin-
dows - jeder Befehl in diesem Buch funktioniert danach exakt so, wie er
dasteht.

So richtest du es ein:
Öffne PowerShell als Administrator und führe wsl –install aus. Das

installiert WSL2 mit Ubuntu als Standard-Distribution.
Starte den Rechner neu, wenn du dazu aufgefordert wirst.
Beim ersten Start von Ubuntu (Startmenü -> Übuntu”) legst du einen

Benutzernamen und ein Passwort an - das ist von nun an dein Linux-
Login, unabhängig vom Windows-Login.

Ab hier bist du in einer echten Ubuntu-Umgebung. Alle Terminal-
Befehle aus Kapitel 2 funktionieren identisch zu einem nativen Linux-
Rechner.
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